
Auf einen Rückblick 
Bevölkerungsstruktur 1946 und 2015 

Vor 70 Jahren wurde Niedersachsen gegründet, genau-
er gesagt am 8. November 1946. Auch die Anfänge der 
amtlichen Statistik in Niedersachsen gehen auf dieses 
Jahr zurück. Im gleichen Jahr wurde ebenfalls das „Nie-
dersächsische Amt für Landesplanung und Statistik“ per 
Erlass, datiert vom 4. Juli 1946, gegründet1). Bereits im 
Jahr 1947 erschien der 1. Jahrgang der „Statistischen 
Monatshefte für Niedersachsen“. 

In diesem Jahr wurden daher in lockerer Folge ein paar 
ausgewählte historische Beiträge in den Statistischen 
Monatsheften Niedersachsen veröffentlicht. Diese boten 
einen spannenden Blick in die Vergangenheit: Was hat 
Niedersachsen und was hat die amtliche Statistik damals 
beschäftigt? Welche Statistiken gab es früher bereits 
und welche Daten wurden erhoben? Es handelte sich 
um Texte, die aus heutiger Perspektive fremd wirken: 
Texte, in denen eine geschlechtergerechte Sprache noch 
keine Berücksichtigung fand und in denen Begrifflich-
keiten verwendet wurden, die heute gesellschaftlich nicht 
mehr akzeptiert sind – es war eine andere Zeit und eine 
andere Gesellschaft. 

Das Jahr 2016 nähert sich dem Ende, und mit einem Blick 
auf die Bevölkerungsstruktur 1946 versus 2016 endet auch 
die Reihe der Rückblicke auf Niedersachsen vor rund 70 
Jahren. 

Der erste Beitrag dieser Reihe im Januar hat gezeigt, aus 
welchen Ländern und Regionen die Flüchtlinge in den Jah-
ren 1945 bis 1947 nach Niedersachsen kamen und in wel-
chen Regionen Niedersachsens sich diese Menschen haupt-
sächlich niederließen. Der letzte Beitrag soll nun noch ei-
nen kurzen Blick auf die Bevölkerungsstruktur von damals 
und heute werfen. 

Nach den Ergebnissen der Volkszählung 1946 lebten in je-
nem Jahr insgesamt rund 6,  Mio. Menschen in Nieder-
sachsen, 2,8 Mio. Männer (45,2 %) und 3,4 Mio. Frauen 
(54,8 %). Wie der Grafik Statistischen 
Monatsheft 11/1948 zu entnehmen ist, war die Bevölke- 

1) Vgl. Brüning, K.: Zur Geschichte des Niedersächsischen Amtes für Landespla-
nung und Statistik, in: Hausnachrichten des Niedersächsischen Amtes für Landes-
planung und Statistik, Jahrgang 1952, Nummer 4 (1952), S. 37 ff. 

rungsstruktur in Niedersachsen zum Stand Oktober 1946 
geprägt von einem hohen Anteil an Kindern und jungen 
Menschen – eine fast ideale Bevölkerungspyramide. Aller-
dings gab es partiell „Einschnitte“, bedingt durch die Fol-
gen des ersten und des zweiten Weltkrieges, und es gab 
in den mittleren Altersjahren einen deutlichen Überhang 
der weiblichen Bevölkerung. 

Gleich links daneben ist die Bevölkerungspyramide 
der Flüchtlinge und Evakuierten zu sehen. Im Oktober 
1948 lebten fast 2,6 Mio. Flüchtlinge, Umquartierte und 
Zugewanderte in Niedersachsen. Sie stellten rund 40 % der 
Gesamtbevölkerung im Land. Auch ihre Struktur war geprägt 
durch einen stärkeren Anteil von Kindern und Menschen 
mittleren Alters, auch hier lag der Anteil der Frauen ab dem 
Alter von circa 15 Jahren höher als der Anteil der Männer. 
Vielfach waren in den Kriegsjahren bzw. bei Kriegsende 
die Frauen mit den Kindern und den älteren Familienan-
gehörigen geflüchtet, während die Männer an der Front 
waren, dort ihr Leben gelassen hatten oder sich noch in 
Gefangenschaft befanden. 

Einen leichten Überhang des Frauenanteils weist auch die 
Bevölkerungsstruktur des Jahres 2015 auf. Nach den Er-
gebnissen des Mikrozensus lebten im Jahr 2015 rund 7,9 
Mio. Menschen in Niedersachsen, fast 3,9 Mio. Männer 
(49 %) und fast 4,0 Mio. Frauen (51 %). 

Im Gegensatz zum Jahr 1946 ist aus der Bevölkerungspy-
ramide eine Urnenform geworden, mit wenigen Kindern 
und Jugendlichen, dafür mit einem hohen Anteil an Men-
schen im mittleren und hohen Alter. Von den Menschen in 
Niedersachsen hatten 1,4 Millionen einen Migrationshin-
tergrund2) durch die eigene Biographie oder durch mindes-
tens ein Elternteil. Sie stellten einen Anteil von 17,8 % der 
niedersächsischen Bevölkerung. 

Während die niedersächsische Bevölkerung ohne Migrati-
onshintergrund mehr Frauen aufwies (51,2 %), zeigte die 
niedersächsische Bevölkerung mit Migrationshintergrund 
einen etwas höheren Anteil von Männern (50,9 %). 

2) Im Mikrozensus hat sich die Definition des Migrationshintergrundes kürzlich
geändert. Die aktuelle Definition ist in der Fachserie 1, Reihe 2.2, Ausgabe 2015
des Statistischen Bundesamtes zu finden. Die Publikation ist verfügbar unter:
www.destatis.de > Zahlen & Fakten > Gesellschaft & Staat > Bevölkerung > Mig-
ration & Integration. 
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